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Großherzoglich Badisches

Auzeige - Biatt
für den

Mittclrhein Kreis .
22 Samstag den 16 . März L8SV .

Bekanntmachungen .
Das Großherzogliche Ministerium des Innern hat durch Beschluß vom 15 v M Nw . 2823

ausgesprochen , daß es zur Adschneidung aller Conflicte , welche die irrige Auffassung seiner Verfü¬
gung vom 21 October v . I . Nro . 13865 herbeigeführt hat und noch ferner herbeiführen könnte ,diesen Erlaß zurücknehme und sich Vorbehalte , über etwaige Steuerersatzansprüche von Lehrern an
Gemeinden je nach der thaisächlichen Beschaffenheit des einzelnen Falles zu entscheiden .

Dieser Erlaß wird unter Bezug auf die diesseitige Eröffnung vom 20 , Decbr v . 3 - No 18378
auf diesem Wege zur Kenntniß der betheiligten Schullehrer gebracht .

Karlsruhe , den 8 . März 1850 .
Secretariat des Großh . Evangel . OberkirchenrathS .

CH . Eccard .

Die Pfarrverweftrei Wössingen , DecanatS Breiten , wurde dem bisherigen Pfarrer Mann zuLeuteSheim übertragen
Karlsruhe , den 28 . Februar 1850 .

DaS Secretariat ches Großh . Evangel . Oberki ' chenrathS .
CH . Eccard .

Die Prüfung der Rechtspolizei , und Actuariats - Scribcnten im Frühjahr 1850 betr .
Nro . 7523 . Montags den 15 . April d . I ., Vormittags 9 Uhr , beginnt die Frühjahrs .

Prüfung der Rechtspolizei - und Actuariats - Scribenten bei Unterzeichneter Stelle ; was mit dem An -
fiigen hiermit verkündet wird , daß die Notariats - Kandidaten den Vorschriften des § 6 der Verord¬
nung vom 18 . Sept . 1849 (Reg . Bl . Nro . 62 , S . 495 ) zu genügen haben .

Karlsruhe , den 8 . März 1850 .
Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreises .

B . V . d . D . :
Der Vorsitzende Rath

v . Stockhorn . vdt . Reumann
Die Vergebung des zweiten Kaminfegerdienstes im Oberamtsbezirk Rastatt betr .

.
Nro . 6907 Dies , r Kaminfegerdienst ist erledigt , und soll durch einen tüchtigen Kaminfeger -

metster , welcher seinen Wohnsitz in Kuppenheim zu nehmen hat , wieder besetzt weiden Er
^ silsivt oie 15 Orte : Kuppciiheim , Niederbübl ( mit Förch und Favorite ) , Rauenihal . Muggensturm ,Bischweier , Oberweier . Waldprechtsweier , Oberndorf , Gaggenau , Rothenfels , Iffezben » . Hügelsheim ,Soll,ngen und Stollhofen . mit 13,981 Seelen und 2190 Häusern .

t
er dieses Dienstes hat bis auf anderwcite Anordnung zur Unterstützung der minder¬

jährigen Kinder der Kaminfeger Stemle 'schen Witlwe den Betrag von 50 fl . in Ouartakraten au «dem Dienstertrag an den Pfleger der Kinder abzugeben
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Die Bewerber um diesen Dienst werden aufqefordert , sich binnen 4 Wochen durch ihre vor -

Ö en Aemter bei der unterjeichnelen KreiSregierung zu melden , und sich dabei nach 8 . 5 der
nftgerordnung von 1843 t Verordnungsblatt für den Mittelrheinkreis Rro 17 ) und nach ^

An¬

leitung der Verordnung von 1845 ( dasselbe Verordnungsblatt Nro . 14 ) über sittlich religiösen
Lebenswandel , Lehr - und Wanderzeit , Gewerbschulbcsuch , Prüfung und Reception als Kaminfeaer -

meistcr , gesunde Körperconstitution und Milizfreiheit , so wie auch über Alter und Familienverhält -

ntffe gehörig auszuweisen .
Karlsruhe , den 1 . März 1850 .

Großherzogliche Regierung deS MittelrheinkreiseS .
B . V . d . D . r

Der Vorsitzende Rath
v . Srockhsrn . vckt Neumann .

Die Todesscheine rm Auslände verstorbener Badener betreffend.
Nro . 7890 . Rach einem von Großh . Ministerium deS Großherzoglichen HauseS und der

auswärtigen Angelegenheiten Großh . Ministerium des Innern milgetheiiten TodeSschein ist im

Hospital zu Avignon im Departement Vaucluse am 8 . März 1848 Silvester Bannholzer , Füsilier
im 2 . Regiment der Fremdenlegion , ohngcfähr 18 Jahre alt , angeblich zu Binbeau im Großher¬
zogthum Baden gebürtig , natürlicher Sohn einer gewissen Rosine Bannholzer , gestorben .

Da der Geburtsort dieses Menschen unrichtig angegeben ist , indem es im Großherzogthum
keine Gemeinde dieses NamenS gibt , so wird dieses mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß der

fragliche TodeSschein den Familienangehörigen deS Verstorbenen durch das betreffende Bezirksamt
auf an Großh . Ministerium deS Innern erstattete Anzeige verabfolgt werden wird .

Karlsruhe , den 11 . März 1850 .
Großberzogliche Regierung deS MittelrheinkreiseS .

B . B . d . D . -
Dcr Vorsitzende Rath

v . Stockhorn . vckt. Müller

U r t h e i L
Rro . 3646 . III Senat . In Sachen deS Großhenoglichen Oberkirchenraths - DirectorS , jetzt

RegierungS - DirectorS Böhme in Mannheim , Klägers , Appellaten , gegen Apotheker Rehmann in

Offenburg , Beklagten , Appellanten , wegen Forderung von 8300 fl . nebst Zinsen , — wird auf

gepflogene AppellationS - Verhandlungen zu Recht erkannt :

ES fei das Erkenntniß deS Großherzoglichen Oberamts Offenburg vom 22 . September v . I

besagend :
eS sei die Einrede deS Mangels wesentlicher Voraussetzungen der RechtSbeständigkeit deS

Verfahrens unbedingt , die Einrede wegen bedungener vierteljähriger Aufkündigung , vorbe¬

haltlich besonderer Ausführung , zu verwerfen , und der unbedingte Befehl vom

30 . August d I . zu bestätigen , unter Verfüllung deS Beklagten in die durch die Einsprache

verursachten Kosten —-
unter Verfüllung deS Beklagten , Appellanten , in die Kosten dieses RechtSzugeS mit der Modifika¬

tion zu bestätigen , daß die Zinsen nicht seit dem 20 . Jan . 1846 , sondern nur seit dem 20 . Jan . 1849

iu bezahlen find .
V . R . W .

Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtiges Urthcil nach Verordnung Großh . Bad . HofgerichtS
deS MittelrheinkreiseS auSgefeltigt und mit dem größer » GerichtSsiegel versehen .

Dieses Unheil wird dem flüchtigen Beklagten statt Einhändigung auf diesem Wege eröffnet .

So gescheite » , Bruchsal den 1 . März 1850 .
E a m e r e r . Springer .



Schuldienstnachrtchten .
Hauptlehrer August Baumstaxk von Nuß¬

dach, AmtS Triberg , ist wegen Theilnahme am
Hochverrat !) vom Schulfache enllassen worden .

Durch die Beförderung des Hauprlehrers
Wilhelm Kempf ist der katholische Schuldienst
zu Mörtelstein , Amts Mosbach , mit dem Nor¬
malgehalk der ersten Klaffe , nebst freier Woh¬
nung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 9 Kindern auf 1 fl . für jedes
Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Durch die Entlassung des Hauptlehrers Va¬
lentin Betz ist der katholische Schul - , Meßner -
und Organistendienst zu Mückenloch , AmtS
Neckargemünd , mit dem Normalgehall der zwei¬
ten Klasse , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welches bei eurer Zahl von etwa
30 Schulkindern auf - 1 fl . jährlich festgesetzt ist,
erledigt worden .

Die Competenten um obige Schuldienste haben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
<836 (Reg . - Bl . Ro . 38 ) durch ihre BezirkS-
Schulvisitaturen bei den einschlägigen BezirkS-
Schulvisstaturen innerhalb 6 Wochen zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
11 ] Durlach . (Aufforderung . ) Nro . 7993 .

Folgende Personen , welche sich am jüngsten
Aufruhr betheiligt hoben und flüchtig sind , alS :

Karl Dittlcr , Rößlewirth , von Wilferdingen ,
Laver Zimmermann , Schmiedmeister von

Hohenwettersbach , und
W . F . Egel , Grmeral -Assistent von Aue ,

werden aufgefordert , sich binnen 14 Tagen da¬
hier zu stellen und zu verantworten , indem sie
sonst wegen beharrlicher Landesflüchtigkeit des
VtaatSbürgerrechtS für verlustig erklärt werden
würden .

Durlach , den 11 . März >850 .
Großherzogliches Oberaml .

Eichrodt .
Brette « . (Fahndung ) Rro 6282 . Der

ledige , 52 Jahre alte , arbeitsscheue Andreas
Ludwig von Wössingen har sich ohne Erlaubniß
aus feinem HeimachSorte entfernt , und zieht
ftbon, sei« einigen Wochen zwecklos umher .

Sämmtliche Polizeibehörden werden daher
ersucht , auf diesen Menschen zu kahnden und
ihn im Betretungsfalle gefänglich hieher «inzu-
ltefern .

« retten , den 10. März 1850
Großherzogliches Bezirksamt

Fl ad .

Oberkirch (Fahndung .) Rro 4026 . Der
Jakobine Bolz von Nußbach wurden nebst andern
Gegenständen , die wieder ermittelt wurden , ein
baumwollenes NaStuch mit rothen Streifen und
klauen Ecksteinen und ein Geldbeutel von ver¬
schiedenfarbiger Wolle mit zwei Ringen von
Stahl — darin 48 kr . - -- entwendet . Dieses
Sacktuch und der Geldbeutel konnten bisher nicht
beigebracht werden , waö wir behufs der Fahn¬
dung auf diese Gegenstände bekannt machen.

Dieses Diebstahls sind die Theresia Hoch von
Oppenau und die Christina Kolb von Lierbach
beschuldigt; es sind dies zwei liederliche Dirnen ,
welche sich ohne Erlaubniß von Hause entfernt
haben und ohne Ausweis herumziehen .

Wir bitten die Polizeibehörden , sie auf Be¬
treten arretiren und anher liefern zu lassen.

Daö Signalement ist , soweit eö erhoben wer¬
den konnte, veigefügt .

Oberkirch , den 22 . Februar >850
GroßherzoglicheS Bezirksamt ,

v . Litschgi .
Signalement der Theresia Hoch . Atter :

22 Jahre ; Größe : 5' 2" ; Statur : schlank;
Haare : blond ; GesichtSform : länglich ; Gesichts¬
farbe : gesund ; Stirne : gewöhnlich ; AugeN : blan ;
Nase : spitz ; Mund : gewöhnlich ; Kinn : spitz.

Signalement der Christina Kolb . Alter :
20 Jahre ; Größe : 5 ' ; Statur : schlank : Haare :
braun ; GesichtSform : rund ; Gesichtsfarbe : ge¬
sund ; Stirne : nieder ; Augen : braun ; Nase :
stumpf ; Mund : gewöhnlich ; Kinn : rund .

Sinsheim . ( Straferkenntniß . ) Nro . 6199 .
Da der confcriptionspflichtige Heinrich Li pp
von Sinsheim sich auf die Aufforderung vom
7 . März 1849 nicht gestellt hat , so rvird der¬
selbe nunmehr der Refraktion für schuldig er¬
kannt , und auf den Grund des Gesetzes vom
5 . Oktober 1820 zu einer Geldstrafe von 800 fl .
und Tragung der Kosten verurthrilt , vorbehalt¬
lich seiner persönlichen Bestrafung im BetretungS -
falle , und wird derselbe auf diesem Wege hievon
in Kcnntniß gesetzt.

Sinsheim , den 2 März 1850 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt

Wilhelm ! .
11 ] Karlsruhe . < Urtheilöverkündung und

Fahndung ) Nro . 2241 . In UnterfuchungS -
fachen gegen den Soldaten Diebold Kunz von
AllmannSweier , wegen Betrugs , wird auf amtS «
pflichtiges Berhör durch Standgericht zu Recht
erkannt :
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„ Es feie Soldat vom früher « 1 . Infanterie -
Regiment , Diebold Kunz von AllmannSweier , i
VeS zum Nacktheit des Soldaten Karl Städler
von Bühl verübten Betrugs im Betrag von !
2 st . 33 kr . für schuldig zu erkennen und deß - -
halb in eine achttägige schwere Arreststrafe , !
überden andern Tag bei Suppe , Wafferund >
Brod , zum Schadenersätze , sowie in die Unter - >
suckungS- und Straferstehungskosten zu ver- !
nrtheilen .

" !
B . R . W . !

Karlsruhe , den 29 . Januar >850 . !
v . Adels heim , Hauptmann .
Becker , (D. 8 . ) Rüttinger ,

Lieutenant . Auditor .
Nro 712 . Vorstehendes Urtheil wird hiermit
bestätigt .

Karlsruhe , den 31 Januar 1850 .
Der Bureau - Vorstand :

Holtz , Major .
Vorstehendes Urtheil wird dem auf flüchtigem
Fuße befindlichen Soldaten Diebold Kunz von
AllmannSweier auf diesem Wege eröffnet.

Zugleich ersuche ich sämmtliche Behörden , auf
den Soldaten Kunz zu fahnden , aus Betreten
ihn zu verhaften und anher abzuliefern .

Karlsruhe , den 12 . März 1850 .
Der Bureau -Vorstand

für das frühere 1 . Infanterie - Regiment .
Holtz , Oberftlieutenant .

Gerlachsheim . tConseriptionspflichtiger .)
Rro 3521 . Am 5 . Februar 1829 wurde von
der ledigen Franziska Michelbach von Königs¬
hofen zu Heidelberg ein Sohn geboren , welcher
den Namen Ludwig erhielt . Da bisher nicht
ermittelt werden konnte , ob derselbe noch am
Leben ist , wo er sich aufhält und ob er etwa
anderwärts eine Heimath erworben hat , so wird
für den letztem Fall die betreffende HeimachS -
behörde erzucht , ihn zu der gegenwärtigen Eon - ;
fcription beizuziehen und davon Nachricht hier¬
her gelangen zu lassen .

Gerlachsheim , den 6 . März 1850 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Schneider . j
Urtheil . In UnterfuchungSsachen gegen i

den Corporal Karl Gottfried Leimberger von i
Karlsruhe , wegen versuchten Betrug « , wird aus !
amtSpflichtiges Verhör durch Standgericht zu !
Recht erkannt : j

„ES fei der Corpora ! im früheren 3 . Jnfan - i
rerie-Regimente , Karl Gottfried Leimberger !
von Karlsruhe , des an dem praktischen Arzte

Dr Geiger in Offenburg versuchten Betrug -
im Betrage von sechszehn Gulden zwölf
Kreuzer für schuldig z » erkennen , und des¬
halb unter Degradation zum Gemeinen , in
eine achttägige dunkle Arreststrafe bei Suppe ,
Wasser und Brod , sowie in die UntersuchungS -
und Straferstehungskosten zu verurkheilen ."

V . R . W .
Vorstehendes Urtheil wurde doppelt auSge -

fertigt von der standgerichllichen Commission
und dem Auditor unterschrieben , und mit dem
Auditoratssiegel versehen.

So . geschehen , Karlsruhe den 23 . Febr . 1850 .
v . AbelSheim , Hauptmanu .
v . Leiningen , ( L S . ) Rüttinger ,

Oberlieut . Auditor .
Nro . 7392 . Vorstehendes Urtheil wird zur

Verkündigung und zum Vollzug genehmigt .
Karlsruhe , den 28 . Februar 1850 .

Kriegs Ministerium ,
v Roggenbach .

Nro . 978 . Vorstehendes Urtheil wird dem
auf flüchtigem Fuße befindlichen frühere » Cor¬
pora ! Karl Gottfried Leimberger anmit auf die¬
sem Wege verkündet .

Zugleich ersuche ich sämmtliche Behörden , aus
denselben zu fahnden , auf Betreten ihn zu ver¬
haften und anher abzuliefern

Karlsruhe , den 7 . März 1850 .
Der Dnreau - Vorstand für daS frühere

3 . Infanterie - Regiment .
Walz , Major .

121 Neckarbifchofsheim . (Erkenntniß . )
Nro . 3553 . I . U . S . gegen Karl Stein von
SiegelSbach , wegen Hochverrath .

Da sich der landesflüchtige Karl Stein von
Siegelsbach auf die an ihn ergangene öffentliche
Aufforderung bis jetzt noch nicht gestellt hat ,
so wird derselbe nach 8 9 lit d 5 deS VI . Con -
stitutionöedietS vom 4 Juni 1808 und mit Bezug
aus die Verordnung vom 17 . Januar 1822 I . 1 d
( Reg . Blatt Rro . 3 » deS StaalSbürgerrechtS für
verlustig erklärt , und derselbe auf diesem Wege
hievon in Kenntniß gesetzt.

Neckarbifchofsheim , den 1 März 1850 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Benitz .

I2 > Bühl (UrtbeilSverkündung > Nro . 8875 .
In UnterfuchungSsachen gegen Alois Birnbreier
von Stoinbach wegen Tödtung hat Großherzogl .
Hofgericht des Mittelrheinkreises durcv Urtheil
vom 7 . Februar d I . Nro . 2294 klvnum auf
amtspflichtigeS Verhör und erhobene Verthei -
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tzigung deS Angeschuldigten zu Recht erkannt :
„Alois Birnbreier von Steinbach sei der vorsätz¬
lichen Tödtung des Mathäus Herr von Stein¬
bach für schuldig zu erklären und deßhalb zur
Erstehung einer gemeinen Zuchthausstrafe von
zwölf Zähren und zur Tragung der Untersuch -
ungs - und Straferstelmngskosten zu verurtheilen .

B . R . W .
Dieses wird dem landesflüchtigen Verurtheil -

ten auf diesem Wege verkündet .
Bühl , den 4 . März 1850 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Heil .

Oeffentliche Vorladungen .
Die unten benannten Soldaten , welche sich

unerlaubter Weise entfernten und deren Auf¬
enthaltsort unbekannt ist , werden hiermit auf¬
gefordert , stch hinnen 4 Wochen entweder - bei
dem betreffenden Amte oder bei dem Bureau
ihres früher » Regiments zu stellen und -sich
wegen ihrer unerlaubten Entfernung zu verant¬
worten , widrigenfalls sic der Desertion für schul¬
dig erklärt und in die gesetzlichen Strafen ver¬
fällt werden würden .

AuS dem Bezirksamt Gengenbach .
1 ) Vom früher » III . Infanterie - Regiment :

Christian Hardt von Gengenbach .
Bernhard C . Gröfsinger von Biberach .
Peter Spitzmüller von Nordrach .

2 ) Vom frühem IV . Infanterie -Regiment :
Franz Armbruster von Gengenbach , Gefreiter .
Nep . Knäble von EnterSbach , Corporal .
Albin Fischer von Gengenbach , Gefreiter .
Augustin Schmied von Zell

3 ) Vom frühem I . Dragoner -Regiment :
Lorenz Göppert von Bermeröbach .
BlasiuS Schneider von Nordrach .

4 ) Vom früher « Dragoner -Regiment Großherzog :
Joseph Vetter von Reichenbach .
Jakob Dürrhelder von Biberach .

5 ) Von der frühem Artillerie - Brigade :
Math . Finkenzeller von Berghaupten .
Alb . Anton Usländer von Gengenbach .

6 ) Vom frühern Leib- Infanterie -Regiment :
Valentin Wagner von UnterharmerSbach .
Georg Schussele von Zell .

7 ) Vom frühern Linien - Infanterie - Regiment
Großherzog Nro . 1 :

Ambros Spitzmüller von Nordrach .
Leopold Serenbez von Zell .
Paul Schappacher von Berghaupten .

Aus dem Bezi » kFamt Staufen .
1) Vom vormaligen Leib-Infanterie - Regiment

Hiazynth Selinger von Krozingen .
Ludwig Al « auder Eckert von Kirchhofen .
Joh . Nepomuk Maier von Untermünsterthal

2 ) Vom vormaligen I . Infanterie - Regiment :
> Simon Ruh von Ehrenstetten .

Rudolph Hummel von Ehrenstetten .
! Johann Lienert von Efchbach .
j Konrad Wehrle von Efchbach .
j Barnabas Köhli von HeiterSheim .
! Johann Schmidt von Untermünsterthal ,
j 3 ). Vom vormaligen II Infanterie -Regiment :

Johann Hummel von Ehrenstetten .
Joh . Nepomuk Baumgärtner von Krozingen .
Heinrich Löw von Ehrenstetten .
Pius Renner von Kirchhofen .
Sylvester Bremgartner von Kirchhofen .

4 ) Vom vormaligen HI . Infanterie -Regiment :
Georg Mutterer von Krozingen .
Joseph Maier von HeiterSheim .
Engelhard Ortlieb von Gruntrn
Aloie Brendle von HeiterSheim

5 ) Vom vormal . DragoneEeg . Großherzog :
Friedrich Leisinger ' von Gallenweiler .
Bonaventur Müller von HeiterSheim

6 ) Vom vormaligen I Dragoner - Regiment :
Bonifaz Winterhaltcr von Krozingen .
Andreas Edel von Thunsel .

7 ) Von der vormaligen Artillerie - Brigade :
Wilhelm Oswald von HeiterSheim .
Bonifaz Hummel von Kirchhofen .
Fridolin Alber von Krozingen .
Erasmus Schmidt von Grießheim .

! Benedikt Stiefvater von Obermünsterthal .

! AuS dem Bezirksamt Säckingen
! 1 ) H >n der vormaligen Artillerie -Brigade ;

Friedrich Schaubinger von Säckingen .
Joseph Rünzi von Altenschwand
Albert Ekert von Herischried .

2 ) Vom vormaligen II . Infanterie - Regiment :
Joseph Albietz von Säckingen .
Martin Wehrle von Schweighof .
Jakob Mezger von Oberhof .
Karl Weiß von Säckingen .

- Karl Ludwig Meier von Herischried .
j 3 ) Vom vormaligen III Infanterie -Regiment :
' Leopold Elgq von Säckingen , Tambour ,
i Ferdinand Ekert von Hänner .
i Friedrich Ekert von Herischried .
! Marzell Jehle von Hänner

Jakob WaSmer von Willadingen
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Gottfried WaSmer von Hogschür .
Karl Ritter von Karsau .
Franz Baumgartner von Oeflingen .
Anton Ebner von Diegeringen .

4 ) Vom vormaligen Leib - Jnsanterie - Regiment :
Johann Ritter von Wehr .
Johann Sutter von Rikenbach .
Fridolin Schmidt von Hornberg .
Fridolin Schmidt von Bergalingen , Gefreiter .

5 ) Vom vormaligen IV . Infanterie -Regiment :
Clemens Gerebich von Hütten .
Andreas Gersbach von da .

6 ) Vom vormal Dragoner Reg . Großherzog :
Friedrich Landbeck von Säckingen .

T) Vom vo matigen I . Draroner -Regimeut :
Joseph Mezger von Oberhof .

AuS den : Bezirksamt Neckargemünd .
1 ) Vom vormaligen Leib - Jnsanterie -Regiment :

Johann Ludwig Krieg von hier .
2) Vom vormaligen II . Infanterie -Regiment:

Heinrich Wolff von hier .
Abraham Schuhmacher von Gaiberg .
Johann Maier von Mauer .
Johann Philipp Lang von hier .

8) Vom vormaligen III . Infanterie -Regiment:
Andreas Röscher und
Christian Winnewesser von Bammenthal .

4 ) Vom vormaligen IV . Infanterie - Regiment :
Georg Adam Dufii » von Unlerschwarzach .

5 ) Vom vormaligen I . Dragoner -Regiment :
Franz Philipp von Specbbach

6 ) Von der vormaligen Artillerie - Brigade .
Joh . Christoph Lohmann von Unterschwarzach .
Joseph Zimmermann von hier .

Oberkirch . ( Bekanntmachung .) No . 5330 .
Jakob Lorber von Schutterzell , welcher dahier

wegen Mangel an Ausweis arretirt Milde ,
war im Besitz zweier Schubkarren , über deren
Erwerb er sich nicht auSweifen kan » .

Wir machen dies behufs der Ermittlung der

Eigenthümer mit dem Bemerken bekannt, ' daß
die Schubkarren dahier eingcfehen werden können .

Oberkirch , den 7 . März ( 850 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Pfister . j

HaSlach . ( Diebstahl ) Nro . 2776 . In der ;
Nacht vom 5 . auf den 6 . d . M . wurden der j
Sophia geb . Obert , Winwe des Joh . Burkart !

von SalmerSdach , Gemeinde Hofstetten , zwei
Immen in gewöhnlichen Strohsäcken , von denen

jeder einen Werth von 9 fl . halle , entwendet ;

was behufs der Fahndung bekannt gemach«
wird .

HaSlack , den 7 . März 1850 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Jüngling .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schnldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche a «<

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wolle » ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -

tigstellungs - und Vorzugsverfahren angeord -
ncten Tagfahrt , bei Vermeidung deS Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzi ^
melden , und zugleich die etwaigen VorzugS -
und Unteryfandörechte , unter gleichzeitiger Vor¬

legung der Beweiönrkunden und Antretung deS
Beweises mit andern Beweismitteln , zu be¬

zeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug
auf die Bestimmung des MassepflegerS , Gläll -

bigerauöschrrsses und den etwa zu Stande kom¬
menden Borg - oder Nachlaßvergleich , die Nicht -
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beigetreten angesehen werden sollen .

AuS dem Bezirksamt Baden :
[ 21 von Baden , an den in Gant erkannten

Kaufmann u . gewcs . Cparkasse - VerrechnerAloi »

Heck , auf Donnerstag den 16 Mai 1850 ,
Morgens 8 Uhr , auf diesseitiger AnrtSkanzlei .

AuS dem Oberamt Offenburg :
f2j von Langhurst , an den in Gant er¬

kannten Ziegler Januar Spinner , auf Freirag
den 22 . März 1850 , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Oberamrskanzlei .

[1 ] Wolfach . ( Garn - Eröffnung .) No . 3299 .
Nach Ansicht des 8 814 . 4 der P . O . wird

erkannt :
Gegen Schiffer Emil Krausbeck von Wolfach

sei das Gantversahren für eröffnet zu erklären .
B . R . W .

Dieses wird dem flüchtigen Gantmann auf
diesem Wege bekannt gemacht .

Wolfach , den 4 . Marz 1850 .
Eroßherzogl . Bezirksamt .

Hug .
fl ) L a h r . ( Bedingter Zahlungsbefehl . )

Nro . 9323 . In Sachen der Karolina Bischof
in Karlsruhe gegen Emil Bischof von Lahr ,
z . Z . flüchtig , Forderung von 70 fl . mit 5 %
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*

AinS vom 29. December 1839 und 120 fl. mit
5 % Zins vom 1 . Februar 1848 auS Darlehen ,
und 25 fl für Hauszins betreffend, erscheint
für die Klägerin Rechtsanwalt Derndinger und
Bittet um beoingten Zahlungsbefehl .

Beschluß .
1 ) Wird die Klägerin zum Armenrechte zuge¬

lassen .
2) Dem Beklagten wird aufgegeben , die Klä¬

gerin innerhalb 21 Tagen zu befriedigen oder
die Verbindlichkeit zu widersprechen, widrigen¬
falls auf Anrufen der Klägerin die Forderungals zugestanden erklärt würde .

3) Dies wird dem flüchtigen Beklagten aus
diesem Wege bekannt gemacht.

Lahr, den 5 . März 1850 .
Großherzogl . Oberamt.

Sachs .
llf Achern . ( VersäumungS - Erkenntniß. )

Kxo . 5255.
In Sachen

der Franziska Habich , geb Stiegler,
in Achern,

gegen
ihren Ehemann, den praktischen Arzt
vr . Habich von da ,

Vermögensabsonderung betreffend,
wird zu Recht erkannt :

Der tbatsächliche Vortrag der Klag- wird für
zugestanden , jede Schutzrede deS Beklagten für
versäumt erklärt und weiter ausgesprochen :

ES sei daS Vermögen der Klägerin von dem
deS Beklagten abzusondcrn, und habe Beklagter
die Kosten zu tragen

V R . W .
Achern , am 6. Februar 1850 .

Großherzogliches Bezirksamt .
(L . 8 . ) SachS .

Gründer
In Betracht , daß Beklagter zur Tagfahrt

gehörig geladen war , aber nicht erschien, auch
«ine Erklärung nicht abaeqeben hat , und daß
die Klage durch die Anführungen, wie sie der
L . R . S . 1443 vorschreibt, thatiachlich gehörig
begründet ist , endlich nach Ansicht der gz . 169
and 311 der Proc -Ord . erging vorstehendes Er-
kenntniß .

>2f Rastatt . tArrcstoerfügung und öffent-
klche Vorladung .) Nro . <0160. In Sachen
» r Militärliquidatlons Commission in Karls¬
ruhe , RamenS der Verrechnung der Artillerie

, dahier, gegen Theodor Hofstätt« von Rastatt
Forderung belr . Die Klägerin hat eine Klag«
auf Rückzahlung von 178 fl . 30 kr . erhoben ,
welche der Beklagte im Dienste der revolutio¬
nären Parlhet eingenommen habe , und unter
Berufung auf feine Betheiligung an der Revo¬
lution, feine notorische Flucht und die vom Be-
Beklagten ausgestellte Empfangsbescheinigung
um Beschlagnahme aus ein Guthaben deS Be¬
klagten bei Schreiner Edelmann nachgesucht.

AuS den angegebenen Gründen wurde dieser
Arrest verfügt , und wird Tagfahrt zur Recht¬
fertigung desselben aus

j Mittwoch den 27. März ,
i Morgens 9 Uhr , anberaumt , wozu Beklagt«

mit dem Bemerken vorgelaken wird , daß bei
feinem Ausbleiben die Urkunde für anerkannt
und der Arrest für gerechtferiigt ei klart würde.

Rastatt , den 1 . März 1850.
GroßherzogliweS Oberamt .

v . Wänker .
111 Offenburg . (Beschlag - Verfügung .)

Nro. 10148.
In Sachen

Großherzoglicher GeneralstaatSkaffr,
Lsoi nomine ,

gegen
Kaufmann Xaver Bührer in Offen¬
burg ,

Ersatzforderung betreffend.
Nachdem zur Sicherung der Ersatzansprüche der
Großherzogl Generalstaatskasseheute fämmtlichr
AuSstänve des Kaufmanns Xaver Bührer von
hier mit Beschlag belegt wo >den find , wird den
Schu ' dnern desselben aufgegeben , bei Vermei¬
dung doppelter Zahlung bis auf Weiteres keine
Zahlung an denselben zu leisten.

Offenburg, den 13 . März 1850 .
Großherzog'. icheS Oberamk .

K . Wiela n dt .
[3| Rastatt . (VerfäumungS - Erkenntniß.)

Rro . 9167- In Sachen
des Simon Kaufmann von Gerns¬
bach , Kläger,

gegen
Karl Bernard von Kuppenherm .
Beklagte : , ,

Forderung betreffend .
Rach Ansicht des L . R . S . 1852 und folgende
ergeht

VerfäumungSerkenntniß :
ES wird Beklagter dem in der Verfügung

vom 14 Der . v . I . Nro 43229 angedrobkr «
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Präjudiz gemäß .mit der Vernehmlassung aus ,
geschlossen , das Thatsächliche deS KlagvortragS
für zugestanden angenommen und durch

Urtheil
zu Recht erkannt : eS sei derselbe unter Versäl -
lung in die Kosten für schuldig zu erklären ,
bei Vermeiden gerichtlichen ZwangS

1 ) dem Kläger die Summe von 15041 fl . nebst
Zins vom 1 . August v . I . innerhalb 4
Wochen zu bezahlen ;

2 ) die der Gesellschaft gehörenden Gegenstände
innerhalb gleicher Frist mit dem Kläger zu
theilen oder behufs der Theilung versteigern
zu lassen.

V . R . W .
Vorstehendes Erkenntniß wird dem flüchtige»

Beklagten hiermit eröffnet .
Rastatt , den 22 . Febrnar 1850 .

Großherzogliches Oberamt .
vr . Schütt .

13 ] Lahr . (Beschlaqverfügung und öffentliche
Vorladung . ) Nro . 9040 .

In Sachen
der Großh . Generalstaatskasse , üsvi
nowinv , Jmploranlin ,

Georg Geßler von Lahr , Imploraten ,
Ersatzforderung betreffend.

Beschluß :
Durch hofgerichtliches Urtheil vom 12 . Jan .

d . I . ist Georg Geßler der Theilnahme am
Hochverrat !) « für schuldig erklärt und sammt -
verbindlich zum Ersätze deS angerichteten Scha¬
dens verurtheilt worden . Auf Vorlage einer
Abschrift dieses Urtheils hin hat Klägerin Arrest
auf das Vermögen des Beklagten verlangt , und
da gemeinkundig ist , daß der Schaden deS ba¬
dische» Staates ein außerordentlich großer ist ,
auch die vorhandenen Verhältnisse , welche ge-
richtSkundtg sind , allerdings eine Gefahr für
die ganze Entschädigung begründen , so wird

1) Beschlag auf das gesammte Vermögen
deS Georg Geßler verfügt , und ihm nauienilich
die Veräußerung seiner Liegenschaften untersagt .

2 ) Wird Großh AmtSrevisorat hievon mit
der Aufforderui »g benachrichtigt , das fahrende
Vermögen Geßler ' S sofort, nach geschehener Auf¬
nahme , einem einstweiligen Verwahrer zu über -
geben und einen endgültig aufzustellenden Hüter
tu Vorschlag zu bringen .

3) Wird Tagfahrt zur Arrestrechtsertigung
auf DienStag den 9 . April ,
Nachmittags 3 Uhr , anderaumt , und werben

dqzy hride^sthKsle jvovgelahW.̂ Klägeriy . '. utsM
dem RechtSnachthesse^ dassberHremAusbikiben -
der Arrest wieder .aufgehoben und Beklagten, ,
unter dem Hlndwhen « . daß> bei seinem AuSblei -i^,
ben daS Arrestvorfahreft gleichwohl -fortgesetzte
und er mit seinen Einreden gegen die Recht¬
mässigkeit des Arrestes ausgeschlossen würde . .

1t . Nachricht Großh . Hauptsteueramte von
der Vermögensbeschlagnahme dehufS des Ein¬
trags in 'S Grundbuch .

Dies wird dem flüchtigen Beklagten durch .
öffentliche Vorladung , bekannt gegeben.

Lahr , den 4 . März 1850
Großherzogliches Oberamt .

Sachs .
12 ] Kork . (Urtheil .) Nro . 2940 .

Zn Sachen
der Ziegler Georg Sckadt ' S Ehefrau ,
Adelheid geb . Leicht , in Willstätt ,
Klägerin ,

gegen
ihren Ehemann , Beklagten ,

VermögenSabsonderung belr . ,
wird auf gepflogene Verhandlungen zu Recht
erkannt :

daß dem Begehren der Klägerin auf gericht¬
liche Vermögensabsonderung von ihrem Ehe¬
mann Statt zu geben und der Beklagte unter
verfällung in die Kosten für schuldig zu er¬
klären sei , das beigebrachte eheweibliche Ver¬
mögen nach Maaßgabe der bestehenden ehe¬
lichen Güterverhältnisse der Klägerin zuschei¬
den zu lassen , und in ihre freie Verwaltung

So geschehen , Kork den 26 . Febr . 1850 .
Großherzogiiches Bezirksamt .

( I- . 8 .) v. Hunoltstein .

[ t ] Offenburg . (Beschlag - Verfügung . )
Nro . 10149 .

In Sachen
der Großh . GeneralftaatSkassc , Lsvi
nomine , Zmplorantln ,

gegen
Geometer Johann Adam Rußbaum
in Offenburg ,

Ersatzforderung betreffend .
Nachdem zur Sicherung der Ersatzansprüche
Gr . Generalstaatskasse heute sämmtliche AuS -
stände deS Geometers Johann Adam Nußbaum
von hier mit Beschlag belegt worden find , wird
den Schuldnern desselben aufgegeben , bei Ver -
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Meldung doppelter Zahlung bis auf Weiteres
keine Zahlung au denselben zu leisten.

Offenburg, den 13 . März 1850.
Großherzogliches Oberamt.

K . Wielandt .
12] Achern . (VersäumungS« Erkenn Miß 0

Rro . 5508 . In Sachen
der Ehefrau des Handelsmanns
Franz Peter in Achern

gegen
ihren Ehemann Franz Peter von da ,

Vermögensabsonderung betr . ,
wird zu Recht erkannt :

Der thatsächliche Vortrag der Klägerin wird
für zugestanden angenommen , jede Schutzrede
des Beklagten für versäumt erklärt und in
der Hauptsache erkannt :

ES sei baS Vermögen der Klägerin von
dem ihres Ehemannes abzusondern und der
Letztere in die Kosten dieses Verfahrens zu
verurtheilen.

B . R . W .
Achern » am 20 . Februar 1850. i

GroßherzoglicheS Bezirksamt. I
(L . S . ) L . SachS . i

Gründe In Erwägung , daß das Gesetz
die VermögenSabsonderung allgemeirt zuläßt , so- ■
bald das Beibringen der Frau in Gefahr ist , j
beziehungSweift die Befürchtung vorliegt , eS >
möchte auS dem Vermögen des Ehemannes >
nicht ergänzt werden können ( L . R . <5 . 1443) ; 1

In Erwägung , daß nach den Anführungen
'

der Klage eine solche Befürchtung allerdings ,
begründet ist ;

In Erwägung , daß der Beklagte in der Ver-
handlungStagfahrt nicht erschienen und daß die ;
Unterlassung der Vorschriften deö 8 275 d . P . O . !
keine Nichtigkeit zur Folge hat ; hiernach und
nach Ansicht der 88 169 und 253 d . P . O . er¬
ging vorstehendes Erkenntntß

f3 > Wolfach . (Versäumnngö- Ertenntniß )
Rro . 2706 . In Sachen

deS Heinrich Leichtlin, Kaufmann in
Karlsruhe ,

gegen
Emil KrauSbeck in Wolfach ,

Forderung von 29 fl. 33 kr . nebst
5 % Zinsen für Handelsbücher
betreffend ,

wird , da Beklagter dem Zahlungsbefehl vom
26. November v . I . weder Folge geleistet , noch
Dnr Verbindlichkeit widersprochen hat , auf

Antrag des Klägers zu Recht erkannt : obige
Forderung sei für zugestanden zu erklären , und
Beklagter anzuweisen , den Kläger binnen 14
Tagen bei Vermeidung der Vollstreckung zu
befriedigen . V. R . W.

Dies wird dem Beklagten , welcher flüchtig
ist , auf diesem Wege eröffnet.

Wolfach , den 25 . Februar 1850.
Großherzogl. Bezirksamt.

Hug -
12] Wolfach . (Bedingter Zahlungsbefehl.)

Rro . 2896/238.
In Sachen

deS Balerian Armbruster von
Schapbach

gegen
Lehrer Hippler , früher in Schap-
bach , jetzt flüchtig ,

Forderung von 61 fl . 3 kr . für
Waaren und Kostgeld nebst 5%
ZinS vom Tage der Zustellung
des bedingten Befehls an ,

wird der Beklagte angewiesen , den Kläger bin¬
nen 8 Tagen zu befriedigen , oder seine Ver¬
bindlichkeitzu widersprechen, widrigenS auf besten
Anrufen die Forderung für zugestanden erklärt
werden wird. Wenn der Beklagte die Ver¬
bindlichkeit widersprechen oder Einreden tOrtra-
gen will , so kann er solches sogleich bei der
Zustellung dieses Befehls erklären , oder auch in
der Folge — jedoch stets in obiger Frist — bei
Gericht schriftlich oder mündlich anzeigen .

DieS wird dem auf flüchtigem Fuße sich be¬
findenden Beklagten auf diesem Wege bekannt
gemacht .

Wolfach , den 27 . Februar 1850.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Hug.
II ] Pforzheim . (VersäumungS-Erkenntniß

und zweiter Zahlungsbefehl ) Rro. 7435 . In
Sachen der Gottfried Schöber'schen Gantmaffe
zu Pforzheim , vertreten durch Massepfleger
C . F . Becker von da , Klägerin, gegen Kaufmann
Joh. Heinrich Dietz von da , Beklagten, Gar-
tenkaufpreiS -Forderung betreffend, wird bezüglich
auf den Zahlungsbefehl vom 2 . Februar d . Z .,
Rro . 3788 , auf klägerischeS Anrufen die cin-
geklagte Gartenkaufpreiösumme im Betrag von
775 fl . sammt ZinS zu 4 '/, % vom 24. April
1849 für zugestanden erklärt , und dem flüchti¬
gen Beklagten aufgegebrn, binnen 14 Tagen
den besagten Betrag sammt ZinS bei Vermet-
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düng der HülfSvollstreckung der Klägerin zu
bezahlen und die Kosten zu ersetzen .

Pforzheim , den 6 - März 18 )0 .
GroßherzoglichcS Oberamt .

Dietz .
^ Hl Offen bürg . ( Beschlag - V -rfüzung .)

Nro 10147 . In Sachen
Großb . General - Staatskasse , Looi
nowiav , gegen
Maler Karl Adam in Offenburq ,

Ersatzforderung betreffend .
Nachdem zur Sicherung der Ersatzansprüche der
Gr . GeneralstaatSkaffe heute sämmtliche Aus »
stände des Malers Karl Adam von hier mit
Beschlag belegt worden sind , wird den Schuld¬
nern desselben aufgegeben , bei Vermeidung
doppelter Zahlung bis auf Weiteres keine Zah¬
lung an denselben zu leisten .

Offenburg , am 13 . März 1850 .
Großherzogliches Oberamt .

K . Wtelandt .
Kork . ( Ausgehobener Bermögenöbeschlag . )

Nro . 3165 . Der unterm 13 . Sept . v . I . auf
das Vermögen deö ForstgeometerS Emil Stierlin
von hier , welcher am 10 . November v . I . als
Flüchtling in Solothurn gestorben , gelegte Be¬
schlag wird hiermit aufgehoben .

Korkst den 9 . März 1850 .
Großherzoqlicheö Bezirksamt ,

v . Hunoltstcin .
( 1 ] Lahr , rBedingter Zahlungsbefehl . )

Nro . 10301 . In Sachen
der Wiltwr Barbara Zuber , geborene
Sievert , von Lahr,

gegen
Kürschner Leonhard R 00S von da,

Forderung von 203 fl 20 kr . nebst
5 % ZinS vom 11 , Rov . 1848 an,
Güterkausfchilling betr. ,

erscheint für die Klägerin deren Schwiegersohn
Schustermeister Hetze«, und bittet um bedingten
Zahlungsbefehl .

Beschluß :
Dem Beklagten wird aufgeqeben , die Klägerin

binnen 14 Tagen zu befriedigen , oder die Ver¬
bindlichkeit zu widersprechen , widrigenfalls auf
Anrufen der Klägerin die Forderung al » zuge -
standen erklärt wüide .

Dies wird dem flüchtigen Beklagtm auf die¬
sem Wege bekannt gemacht .

Lahr , den 9 . März >850 .
GroßberzoqlrcheS Oberamt .

Sachs.

! Offenburg . ( Vermögensbeschlag . ) No . 7330 .
1 I . U . S . gegen TbeilungScommiffär Albert
i Waibel von Offenburg , wegen Theilnahme am
j Hochvrrraihe, wird nach Ansicht des GcsctzeS
j vom 1 . August 1849 § 5 das Vermögen de»
' Rubricaten auch zu Gunsten deS beschädigte «
j AerarS mit Beschlag belegt .
! Offenburq , den 4 . Marz 1850 .
! Großherzogliches Oberamt .
i Klein ,
j I3f Karlsruhe . ( Aufforderung .) Ro . 3004 .
i Die Verlassenschast deS Buchdruckercigehülfen
! Georg Schmidt von Gemach im Königreich
! Bayern betreffend .
i Die Großh. Badische Generalstaatskasse hat
\ den Antrag hier gestellt , daß sie in das 5721 fl .
! betragende Vermögen , als herrenloses Gilt , ein -
l gewiesen werde , welches der hier ve >storbene Buch -
i druckereigehülfe Georg Schmidt von Gemach ,
i Königlich Bayerischen Landgerichts Volkach , auch
! „ Johann Jakob Welz " genannt , hier hinter -
! lassen hat
! Zu Erhebung von Einsprachen gegen diesen
i Antrag wird hiermit eine Frist von 3 Mona -
i ten anberaumt , nach deren fruchtlosem Umlauf
j die Großh Generalstaattkaffe in Besitz und Ge¬

währ dieser Verlassenschaft richterlich wird ein¬
gewiesen werden .

Karlsruhe , den 28 Februar 1850 .
Großherzogliches Stadtamt .

Stösser .
\ 131 Karlsruhe . ( Die VermögenSauSfolg -
1 ung deS Johann Köppelmann von hier , derzeit

in Amerika wohnhaft , betreffend . ) Nro . 3848 .
| Beschluß :
1 Wird Tagfahrt zur Schuldenliquidation für'

Johann Köppelmann von hier , gegenwärtig i»
l Pennsylvanien . welcher um AuSwanderungS -.
! erlaubniß dortbin gebeten hat , auf
1 DonncrSlag den 4 . April d . I . ,
> Nachmittags 3 Ubr , anberaumt , und werde »

die Gläubiger desselben mit dem Bemerken hiezu
; vorgcladcn , daß ihnen später zur Zahlung nicht
i mehr verholfen werden kann ,
j Karlsruhe , den 1 . März 1850 .
i Großherzogliches Stadtamt .
! Stösser .

121 MoSbach . ( Aufforderung .) No . 10526 .
Die Wittwe deS verstorbenen Bürgers und Tag -
löhnerS Georg Perer Dietrich Welker von Haß .
meröh . im , Susann « Katharina geborne Goo »,' hat um Einweisung in Besitz und Gewähr » ft *
Derlaffeuschast ihres Ehemannes gebeten , » ach»
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lern dessen gesetzliche Erben auf chte fragliche
Erbschaft verzichtet haben .

ES werben deßhalb
'

alle Diejenigen , welche j
Ansprüche an diese Verlassenschaftsmasse zu ma - :
chen haben , aufgcfolbert , solche binnen 4 Wo - i
chen anzumelben , indem sonst ohne Weitere - j
dem Begehren dieser Wiltwe stattgegeben wer - j
den wird .

MoSbach , den 25 . Februar 1850 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Gengenbach . ( Mundtodt - Erklärung . )
Rro . 3850 . Die ledige Maria Anna Jaquemin
von Unterharmersbach , wurde wegen Verschwen¬
dung im ersten Grad mundtodt erklärt und ihr
Georg Lehmann von dort als Rechtsbeistand
ausgestellt , ohne dessen Mitwirkung sie keines
der im L . R . S . 513 aufgezählten Rechtsge¬
schäfte gültig vornehmen kann .

Gengenbach , am 10 . März 1850 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bode .
Blum enfeld . l Verschollenheitserklärung . )

Rro . 6136 . Wir beziehen uns auf uuser AuS -
schreiben vom 8 . Febr . v . I — Joseph Fluk
und Ziriak Fluk von Kommingen haben sich
bis jetzt weder gestellt , noch Nachricht von sich
gegeben . Eie werden für verschollen erklärt und
ihre nächsten Erben in den fürsorglichen Besitz
ihreS Vermögens gesetzt.

Blumenield , den 2 . März 1850 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Weiß .
I3f Pforzheim . ( Erbvorladung . ) No . 7096 .

Bijoutier Joh . Bechtlcr , Sohn des gewesenen
Vogts Michael Bechtler , hat sich im Jahr >829
aus seiner Heimalh entfernt , und ist seither keine
Nachricht von ibm eingegangen . Auf Antrag

(
einer Verwandten wird derselbe aufgefordert,
nnerhalb Jahresfrist Keuntniß von seinem Aufent¬

haltsort zu geben , widrigenfalls er sonst für ver¬
schollen erklärt , und daS ihm seither angefallene
Vermögen in fürsorglichen Besitz auSgefolgt wird .

Pforzheim , den 4 . März 1850 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

F echt .
vät . MathiS .

[3 ] Dur lach . ( Erbvorladunq . ) No 7397 .
Der ledige Schuster Andreas Denninger von
Langensteinbach , welcher sich im Jahr 1832
nach Nordamerika begab und seit 1843 keine
Rachncht mehr von sich gegeben hat , wird hie -
mit aufgefordert , sich binnen Jahresfrist dahier
zu melden und fein Vermögen im Betrag von

307 fl . 24 kr. in Empfang zu nehmen , andern¬
falls dasselbe seinen bekannten nächsten Ver¬
wandten gegen Caution in fürsorglichen Besitz
übergeben wird .

Durlach , den 6 März 1850 .
Großherzogliches Oberamt .

' Eichrodt .
sls Achern . ( Erbvorladung . ) Isidor Schnur «

von Sasbach , welcher vor einigen Jahren nach
Nordamerika gereist ist, und seither von seinem
Aufenthalt oder Dasein keine Nachricht mehr
gegeben hat , ist zur Erbschaft seiner am 12 . Jan -
nuar >850 verstorbenen Mutter , Jos . SchnurrS
Wittwe , Maria Anna geb . Frühe , von EaS -
bach, berufen .

Derselbe wird zur Theilung mit Frist von
6 Monaten mit dem Bedeuten vorgeladen , daß
im NichtanmeldungSfalle die Erbschaft lediglich
Jenen zugelheilt werbe , welchen solche zukäme ,
wenn der Vw geladene zur Zeit des ErbanfallS
nicht mehr gelebt hätte .

Achern , am 12 . März 1850 .
GroßherzoglicheS AmtSreviforat .

Lang .

Kauf - Anträge .
12 ! Zell am HammerSbach . ( Liegenschafts -

Versteigerung . ) Da bei der heutige » Veritei -
gerung der zur Gantmasse deS HirichwirthS
Leonhard Feger dahier gehörenden Liegenschaf¬
ten nur von einem Grundstück «ud Ziff . 20
deS AnzeigcblattS Nro . 13 , 14 und 15 der
Schätzungspreis erreicht wurde , so werden
die in diesen Blättern beschriebenen Liegen¬
schaften , mit Ausnahme des Grundstückes
Ziffer 20 , am Donnerstag den 21 . März d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , in hiesiger Stabtkanzlei
zum Zweitenmal der Steigerung ausgesetzt und
endgültig zugeschlagen , wenn auch der Schätz -
nngSpreiS nicht erreicht werden sollte .

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen
Vermögens - und Leumundszeugnissen auSzu -
weisen .

Zell a . H . , den 28 . Februar 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Lechleitner . vdt . Bruder ,
Rathschr .

| 3 ] Baden . ( LiegenschaftS - Versteigerung . )
Da bei der auf den 14 Jan . 1850 anberaumt
gewesenen ZwangSliegenschaflSversteigerung ge¬
gen Karl Jörger in Gaisbach ( Beuern ) kein
Resultat erzielt wurde , so werden sämmtliche
Liegenschaften deS Schuldners , wie sie in No . 3
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und 4 dieses Blattes beschrieben find , einer
zweiten und letzten Versteigerung am

Freitag den 22 . März d. 3 . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhaufe , in
Beuern mit dem . Bemerkm ausgesetzt , daß der
endliche Zuschlag um das sich ergebevde höchste
Gebot erfolgt , auch wenn solches den Schätz -
ungSpreiS nicht erreicht .

Baden , den 4 . März 1850 .
. - Äckermann ,

AmtSreviforatS - Afsistent .
[2J Neusatz , Amts Bühl . l Liegenschafts -

Versteigerung .) Da bei der in Gemäßheit richter¬
licher Verfügung Großh . Bezirksamts Bühl vom
23 . März v . 3 . Nro . 13550 , vom 9 . Februar
v . 3 - Nro . 5310 und vom 29 December v . 3 -
Nro . 40525 vorgenommenen Vollstreckungsver¬
steigerung nachbeschriebener Liegenschaften deS
hiesigen Bürgers 3gnaz Friedmann der Schätz -
llngspreis nicht geboten wurde , so ist nunmehr
Tagfahrt zur zweiten Versteigerung auf Mitt¬
woch den 20 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr , auf
diesseitigem Rachhanse mit dem Bemerken an¬
beraumt , daß um das sich ergebende höchste
Gebot , wenn solches auch unter dem Schätzungs¬
preise bleiben würde , der endgültige Zuschlag
ertheilt werden wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Eine andertbalbstöckiae Behausung mit Bal¬
kenkeller , Scheuerund Stallung , nebst 1 Viertel
Baumgarten und dem Platze , worauf daö HauS
steht , auf dem Bach gelegen , einerf . ZohanneS
Wörner , anders . Paul Föhrcnbacher .

2 .
Ein Viertel 20 Ruthen Wiesen im Grün ,

einers . Lorenz Sackmann , anders . Zoseph Kill .
3 .

Ein Viertel Wiesen auf der Segermatt , einers .
Franziska Schwenk , anders , selbst .

4 .
Acht Ruthen im Seifert , einers . Franziska

Schwenk , anders . Zoseph Hörth .
Neusatz , den 7 . März 1850 .

DaS Bürgermeisteramt .
Brom er . vät Lang .

Karlsruhe (Hausversteigerung .) 3 » Folge
richterlicher Verfügung wird das den , Schmied¬
meister Heinrich Braun dahier gehörige zwei¬
stöckige HauS mit zweistöckigem Seiten - und
Querbau in der Karlsstraße Nro . 45 , neben
Schneidermeister Baumberger ' S Frau und Parti «
culier Weltzien ' S Erben ,

Dienstags den 26 . d . M . ,
Vormittags 11 Uhr , bei diesseitiger Stelle zum
Letztenmal öffentlich versteigert , wobei derZuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis sä >5000 fl .
auch nicht geboten ist.

Karlsruhe , den 5 . März 1850 .
Das Bürgermeisteramt.

Helmle . vät . Müller ,
fl ! Neusatz , Amts Bühl . ( Liegenschafts -

Versteigerung ) 3n Gemäßheit richterlicher Ver¬
fügung vom 4 . December 1848 werden dem
Alois . Siegmann von hier die nachbefchriebenen
Liegenschaften

Mittwochs den 27 . d M . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf diesseitigem Rathhause
im Zwangöwege versteigert werden ; als :

Eine einstöckige Behausung mit Balkenkeller ,
Scheuer und Stallung , nebst Baumgarten
und dem Platze , worauf das HauS steht , zu
Waldsteg unten im Dorf gelegen , einerseits
Georg Stolper , anders . 3oseph Eberle .

Neusatz , den 8 . März 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Bromer .
LI ] Bühlerthal , Amts Bühl . ( Liegenschafts -

Versteigerung . ) Am
Mittwoch den 27 . d . M . ,

Nachmittags 4 Uhr , werden im RebstockwirthS -
hause dahier dem hiesigen Bürger Gregor Reith
im ZwangSwege nachbeschriebene Liegenschaften
versteigert , und wenn der Schätzungspreis und
darüber geboten wird , erfolgt der endgültige
Zuschlag . Die Liegenschaften sind folgende :

1 .
Ein einstöckiges Wohnhaus von Holz mit einem

Balkenkeller , Scheuer und Stallung in der
Steckenhald , einer - und anderseits Weg .

2.
1 Morgen Matten am Schöllenbronnen , neben

Alois Bäuerle und Zoseph Zink .
3 .

3 Viertel Acker in der Steckenhald neben Hubert
Fischer und Gregor Zink .

Bühlerthal , am 11 . März 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Strahl . vät . Brügel ,
Rathschr .

sllBühlerthal , AuttS Bühl . ( Liegenschaft - -
Versteigerung . > Am

Mittwoch den 27 . d . M . ,
Nachmittags 4 Uhr , werden im RebstockwirtbS -
hause dahier dem in Gant erkannten Konstantin
Dresel , Bürger und Taglöhner von hier , der
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Gant wegen , nachbeschriebene Liegenschaften ver¬
steigert , und wenn der Schätzungspreis und
darüber geboten wird , erfolgt der endgültige
Zuschlag . Die Liegenschaften sind folgende :

1
Die Hälfte an einem anderthalbstöckigen Wohn-

hause von Holz mit einem Balkenkelicr , Scheuer
und Stallung auf der Schönbuch , einerseits
Michael Horcher , anders , selbst.

2.
k Morgen 1 Mertel Acker allda , einerseits

Michael Horcher , anders . Klemens Dresel .
3.

2 Viertel Garten allda , einers. selbst , ander¬
seits Weg.

4.
2 Viertel Acker auf dem Holderackcr , einers.

und anders Mehrere.
5.

20 Ruthen Acker allda, einer- und anderseits
selbst .

Bühlerthal , am 11 . März 1850.
Daö Bürgermeisteramt.

Strahl . vät Brügel ,
Ratbschr.

l > > Lauf , Amts Bühl . (Lieg-nschaitt Ver¬
steigerung . ) Da bei der am 5 . d . M . abge-
haltencn Zwangsversteigerung gegen die Säg -
und Oeimnller Leonhard Gras 'S Eheleute von
hier der SchätzungSpreiS auf sämmllichc Liegen¬
schaften nicht geboten wuide, so werden diesel¬
ben , wie sie in Nro. 14, 15 u . 16 dieses BlatteS
einzeln beschriebe » sind ,

Freitags den 22. d . M .,
Nachmittags 1 Uhr , in dem RathSzimmer zum
Rössel dahier einer nochmaligen Versteigerung
auSgesetzl mit dem Antügen , daß der endliche
Zuschlag nunmehr um das sich ergebende höchste
Gebot erfolgt , auch wenn solches unter dem
Schätzungspreise bleiben sollte.

Lauf , den 6 März 1850 .
DaS Bürgermeisteramt.

Ernst . vät. Doninger .
f2IOberktrch . ( Liegenschafts- Versteigerung. »

In Folge gantrichkerlicher Verfügung vom 30.
November 1849 Nro. 23134 werden aus der
Gantmaffe des Bürgers und Seifensieders
Moriz Ott von Ulm am

Samstag den 30 . März d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Gasthanse zum Adler
in Ulm folgende Realitäten durch den Großh .
Notar Karl Stuhl in Renchen im Vollstreck-
uugSwege öffentlich versteigert werden , alS :

Häuser und Gebäude
Eine zweistöckige Behausung , Scheuer und

Stallung , Schopf und Seifensiederei unter
einem Dach , mit angebauten Schweinställen,
sammt Hofplatz , zusammen beiläufig 40 Ruth .W
messend, mitten im Orte Ulm gelegen , neben
dem Dorsbach und der Straße , hinten der
Bach und vornen die Dorfstraße. SchätzungS-
preiö . 1300 fl .

Eintausend dreihundert Gulden .
Die Steigerungs - Bedingungen werden vor

der Steigerung bekannt gemacht werken , und
wird der endgültige Zuschlag sogleich erfolgen ,
wenn wenigstens der Schätzungspreis geboten
wird .

Auswärtige Steigerer haben ihre Zahlungs¬
fähigkeit durch beglaubigte BermögenSzeiigmsse
nachzuweisen .

Oberkirch , den 2 . März 1850.
Großherzogl . AmtSrevisorat.

Link . vät . Hauger.
>2j Schenkenzell , Amts Wolfach . ( Liegen-

schastS - und Flößcreianstalten- Versteigerung . )
In Folge richterlicher Verfügung Großherzogl .
Bezirksamts Wolfach vom 11 . Februar d . I .
Nro . 2511 werden aus der Gantmasse der
Schifferschaft Wolfach am

Donnerötag den 21 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Ochsenwirthöhaufe in
Schenkcnzell nachbenannte Liegenschaften und
Gegenstände im Vollstreckungswege zu Eigenthum
gegen baare Bezahlung versteigert ; alS :

1 .
Die Hälfte vom sog . Floßweier und Fährbach,

nebst einem dabei liegenden Acker- und Wiesfeld,
die Hälfte von 176 Ruthen , unterhalb dem
Dorf Schenkenzell.

2.
Die Hälfte am sog . Eselwuhr , oberhalb dem

Dorf Schenkenzell im Rienerzauerfluß.
3

Die Hälfte an dem sog . Teichle beim Dan¬
nenfelsen, unterhalb an der Schenkenzeller Säg¬
mühle .

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis und darüber geboten wird.

Auch hat jeder fremde Steigerer vor Beginn
der Steigerung sich mit einem legalen ortSge-
richtlichen VermögenSzeugnisse auszuweisen .

Schenkenzell , den 28. Februar , 850.
Das Bürgermeisteramt.

Faller .
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[ 1 ] Karlsruhe . ( Liegenschaftsversteigerung .)
Zn der Gant gegen Oekonom Friedrich Eber¬
wein dahier werden die vorhandenen Häuser

# uub Liegenschaften , nämlich :9 » r em zweistöckigteS Wohnhaus Rro . 4 in der
Zähringer - Straße , neben Parti

' culier Stulz ,
mit Zugehörde ,

d ) ein zweistöckigteS Wohnhaus Nro . 34 in
der Waldhornstraße , neben Schmiedmeister
Braun und Schuhmacher Barth , nebst
Zugehörde ,

o ) ein zweistöckigteö Wohnhaus mit einstöckig -
tem Querhau und Stallung , nebst zwei
Viertel Garten in den Auäckern , neben
Kutscher Hofmann und Fuhrmann Wirth ,

d) zwei Viertel Garten vor dem Rüppurrer
Thor in den Auäckern , neben Stadtdiener
Vogel und dem pensionitten Sergeanten
Hollerbach ,

Montags den 25 . März l . I . , Morgens 8 Uhr ,
auf dem SladtamtSrevisoratS - Bureau einer

abermaligen Versteigerung auSgesetzk , mit dem

Anfügen , daß :
1 > der endliche Zuschlag um das sich ergebende

höchste Gebo : erfolgt , wenn solches auch
den Anschlag nicht erreicht ;

2 ) die weiteren Bedingungen wegen Abtheilung
VeS HofraumeS zwischen den beiden Häusern
in der Zähringer - und Waldhornstraße bei
der Versteigerung bekannt gemacht werden ,
aber auch vorher aus dem diesseitigen
Bureau eingesehen werden können .

Karlsruhe , den 3 . März 1850 .
Großh . Stadta 'ntörevlsorat .

G . Gerhardt .
tH Hausach , AmkS Haslach . ( Liegenschafts -

Versteigerung . ) Der Alois Armbruster ' ö Wittwe ,
Katharina Blatimann dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 4 - Februar d . I .
Nro . 1519 die unten benannten Liegenschaften

DonneröiagS den 4 . April b . I ,
Vormittags 10 Uhr , auf dem hiesigen Raih -

hause im ZwangSwcge öffentlich versteigert , wozu
die Liebhaber niit dem Bemerken eingeladen wer¬
de « , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wen »
der SchähungSpreiS erreicht wird .

Beschreibung der Liegenschaften :
1 ) Ein Wohnhaus auf dem Hammerwerk ,

mit Joseph Armbruster unter einem Dache ,
vornen und einers . Studtavmend , anders Joseph
Armbruster , hinten Jakob Decker ;

2 ) 2 Metzle Garten beim Hause , überall au
di« Stadtallmend stoßend ;

3 ) 2 % Sester Wiese « im Ziegelgewam », obe »
an Laver Schmider , unten an die Standes -

Herrschaft Fürsteaberg stoßend ;
4 ) l Sester Acker daselbst , oben an Tavtr

Schmider , unten an de» Landgraben stoßend ;
5 ) % Sester Acker im Maucheugewann , einers .

Fidel Limberger , anders , der Lanvgraben ;
6 ) '/ 2 Sester Acker im Ziegelgewann , einers .

der Fußweg , anders sich selbst ;
7 ) 1 *4 Sester Acker daselbst , oben an Anton

Armbruster , unten an den Landgraben stoßend ;
8 ) */ 2 Sester Acker daselbst , oben an Anton

Armbruster , unten an den Landgraben stoßend ;
9 ) % Sester Wiese im Ziegelgewann , einers .

an Roman Nepper , anders , an sich selbst stoßend ;
10 ) ty t Sester Acker im Langgewann , einers

Severin Herrmann , anders Georg Wöhrle .
Hausach , am 12 . März 1850 .

DaS Bürgermeisteramt .
W a i d e l e .

Eisenthal , Amts Bühl . ( Hausverstcigerung .)
Mit eingeholter obervormundschaftlicher Ermäch¬
tigung vom 26 . v . M . Nro . 8283 wird auS
der Ve . mögenSmasse der verstorbenen Ehefrau
deS Bürgers Blasius Moser von Müllenbach
nachbeschriebene Behausung

Donnerstags den 21 . März d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , im RcbstockwirthShause zu
Müllenbach , der Erbtheilung wegen , öffentlich
versteigert werden ; alS :

Ein einstöckiges Wohnhaus mit Keller , Scheuer
und Stallung , nebst Haus - und Hofraitheplatz ,
im Ort Müllenbach , einers . Gabriel Oser , an -

, derseitö Aufstößer ; — Anschlag . . 500 fl .
Eisenthal , den 4 . März 1850 .

Das Bürgermeisteramt .
Frey . vät . Harbrecht ,

Rathschr .

j2 > OberharmerSbach , Amts Gengenbach .
( LiegcnschaftSversteigerung ) Da bei der auf
heute angeordneten , im Änzeigeblatt Rro 13
S 219 , Nro . 14 S 230 . Rro 12 S . 194
von 1850 bekannt gemachten Zwangsverstei¬
gerung der Liegenschaften der Schreiner Philipp
Lehmann ' s Wittwe , Regina qeborne Ditsch , von
hier , kein Resultat erzielt wurde , so werden be¬

sagte Liegenschaften einer nochmaligen Verstei¬
gerung am

Freitag den 22 . März d . I ,
Vormittags 10 Uhr , auf dem Stubenwirrhs -

hause dahier auSgesetzt , wobei der endgültige
Zuschlag um daS höchste Gebot erfolgt , auch
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mw dies«- unter dem Schätzungspreise blei¬
ben sollte.

Oberharmersbach, den I . März >850 .
Das Bürgermeisteramt.

Lehmann.
IU Hofweier , OberamtS Offcnburg. (Lie-

genschaftsvcrsteigerung ) Da bei der unterm
8. März abgehaltenen Zwangsvcrsteiaerung der
Liegenschaften der Andreas Schimps'schen Ehe-
leure von hier der Schätzungspreis nicht geboten
wurde, so hat man zur zweiten Versteigerung

Mittwoch den 27 . März ,
Nachmittags l Uhr , im hiesigen LindenwirthS-
hause anberaumt , und wird dabei der endgül-
>ige Zuschlag ertheilt , wenn auch der Schätz -
ung-prriS nicht geboten werden sollte .

Hofweier, den 10 März 1850.
DaS Bürgermeisteramt.

Wörter .
£3] Pforzheim . (Liegenschaftsversteigerung . )

Dem Bürger und Mmern Daniel Biebelhrimer
von Dürrn werden am

Donnerstag den 11 . April d I ,
Vormittags 11 Uhr , im Rathhause in Dürrn
die unten beschriebenen Liegenschaften in Folge
richterlicher Verfügung vom 23 Oktober 1849
Rro . 30187 einer öffentlichen Versteigerung aus-
gesetzt ; wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Anschlag ober darüber erlöst
wird .

Die versteigert werdenden Liegenschaften
sind folgende :

A e ck e r.
Zelg Sommerhau.

1 ) 1 Viertel obenauS beim Brunnen , neben
Michael Geiger und Mathias Wen;' Wittwe.

2) 2 Viertel 10 Ruthen an den Mayenäckern ,
neben Georg Adam Klumpp 'ö Wittwe und
Mathias Schab .

3 ) 30 Ruthen bei der Leimengrube , neben
Michael Schäfer und Friedrich Merkle

Zelg Hagen.
4) 1 Morgen über dem Oetisheimer Weg,neben Georg Adam Klotz ' Wittwe und Mathias

Bickel .
5) 2 Viertel 10 Ruthen allda , neben Mathias

Engel und Johannes Weber .6 ) 1 Viertel allda , neben Christoph Kälber
«nd Jakob Schimpf.

7 ) 30 Ruthen allda , neben Georg Adam
Klumpp'S Wittwe und Philipp Wünsch .

8) 2 Mertel 6 Ruthen auf der Allmend ,
ben Jeremias Barth und Michael Arnold .

9) 30 Ruthen über dem Oetisheimer Weg,
neben Mathias Weiß und Christoph Kälber.

10 ) 1 Viertel im Hagen , neben dem Gewand
und Ferdinand Weber .

11 ) 23 Ruthen beim Schafhaus , neben Mich.
Klotz und Georg Adam Klotz ' Wittwe.

12 ) 2 Viertel 12 Ruthe» im Hetzinger , neben
Michael Barth und Jakob Schimpf.

Zelg Kirchfeld.
13 ) 2 Viertel im Kick, neben Melchior Hauber

und Jakob Bickel .
14) 1 Viertel 5 Ruthen im kleinen Dalfingen,

neben Wilhelm Klumpp und Emanuel Barth.
15 ) 1 Viertel 20 Ruthen über dem Oetis¬

heimer Weg , neben David Schlegel und Jakob
Wenz .

16) 1 Viertel 5 Ruthen allda , neben Israel
Bickel und Friedrich Merkle .

17) 2 Viertel im Riedthal , neben Michael
Fritz und Jakob Walter .

Wiesen .
18) l Morgen 2 Viertel auf dem Sommer¬

hau, neben Cornelius Arnold und Mich . Klumpp.
19) 1 Viertel allda , neben Rosine Schlegel

und Wilhelm Klumpp.
20 ) 1 Viertel 30 Ruthen im Schutz , neben

dem Graben und den Krautqärten.
21 ) 1 Viertel hinter dem Rain, neben Friedr.

Huber und Jakob Friedrich Barth.
22) I Viertel auf der Steckwiese, neben Mich.

Bickel und Karl Schäfer.
23) I Viertel 20 Ruthen im Kreßbach , neben

Christoph Haberstroh und Michael Friedrich .
24 ) 1 Viertel beim Laile, neben Jakob Friedr.

Barth und Hirschwirth Schäfer.
25 ) 1 Viertel allda , neben Michael Klumpp

und Jakob Friedrich Arn.
26) 20 Ruthen beim Laile , neben Lorenz

Kälber und Jakob Friedrich Barih .
27 ) 30 Ruthen in der hintersten Klingen,

neben Eva Barbara Schab und Friedr. Merkle .
28 ) 20 Ruthen in dem Rainwingert , neben

Ferdinand Schlegel und Jakob Walter .
29) 30 Ruthen am Keltergarten , neben Ferb .

Haberstroh und Jakob Schönhuth.
Weinberg .

30 ) I Viertel im Eichelberg , neben Jakob
Friedrich Barth und David Barth.

31 ) 1 Viertel in den Althälden , neben Steph .
Reich und dem Gewand.
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32 ) 15 Ruthen int Kerren , neben Jakob
Echönhuth und Ferdinand Haberstroh .

Krautgarten .
33 ) 6 Ruthen hinter dem Rain , neben Christ .

Haberstroh und Jakob Friedrick Barth .
34 ) 10 Ruthen allda , neben Jeremias Arn

und Jakob Friedrich Weber .
35 ) 10 Ruthen im Bruch , neben dem Graben

und Mathias Schlegel .
Pforzheim , den 2l Februar 1850 .

Großherzogi . AmtSrevisorat .
Eppelin .

Oberwasser , Amis Bühl . ( LicgenschaftS -

Versteigerung ) Rach Verfügung Großh . Be¬

zirksamts Bühl vom 3 . d . M . Nro . 8763/64
werden nachbcschriebene , zur Gantmasse deS
Michael Seiler von linzhurst gehörige Liegen -

zchasten
Donnerstags den 4 . April d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , im Gasthaus zur Krone

dahier öffentlich mit dem Bemerken versteigert ,
daß der endgültige Zuschlag sogleich erfolgt ,
wenn der SchätzungSpreiS ober mehr geboten
wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 ) 1 Viertel 10 Ruthen Acker im

Lispitz , einerf Karl Dannhauser , anders .
Landolin Knab ; — SchätzungSpreiS . 250 fl .

2 ) 20 Ruthen Acker in der Wann ,
eineis . Joseph Ibach , anbei seitS Alois

Haunß ; — SchätzungSpreiS . . . 110 fl .
3) 20 Ruthen Acker allda , einerseits

Joseph Haunß , anders . AlorS Maurath
u . Martin Kistner ; — SchätzungSvreiS 60 fl .

4 ) 22 Ruthen Acker allda , einerseits
Landolin Knab , anders . Martin Kistner ;
— SchätzungSpreiS . 70 fl .

5 ) 20 Ruthen Wald im Schlangen -

fre, einers . Dionis Kistner , anderseits
Lorenz Jback ; — SchätzungSpreiS . . 40 fl.

Oberwasser , den 6 . März 1850
DaS Bürgermeisteramt .

Höß .

>21 Karlsruhe . ( Hausversteigerung . ) Zu¬
folge Vollstreckungs - Verfügung Großh . Stadt -

amtS dahier vom 12 . Nor . d I . Nro . 18908
wird das der Küfer Anselment 's Wittwe dahier

gehörige zweistöckige HauS mit zweistöckigem
Seitenbau , Avant - Corps und Holzstall nebst
Garten , in der Amalienstraße Rro . 59 , neben

Schreinermeister Ries und Gebrüder Goldarbeiter
Balbach ,

Freitags den 5 . April I . I . ,
Vormittags 11 Uhr , bei diesseitiger Stelle zum

! Erstenmal öffentlich versteigert , wobei der Zu -
> schlag erfolgt , wenn der SchätzungSpreiS all
I 11,000 fl . oder mehr geboten ist.
I Karlsruhe , den 25 . Februar 1850 .
j Das Bürgermeisteramt .
1 Heimle . vdt . Müller .
| Zell am Hammersbach . ( Haus -Versteige -
! rung . ) Der hiesige Lpitalsvnd läßt am Frei¬

tag den 5 . April b . I , Vormittags 8 Uhr , in
! hiesiger Stadlkanzlei
l ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer und
! Stallung unter einem Dache , mit Ziegeln

j gedeckt , in der Vorstadt gelegen , nebst der

j dabei befindlichen Hofraiihe , einerseits die

Hauptstraße , anderseits Symphorian Knäble ,
unten Weg ,

unter annehmbare » Bedi » gungen öffentlich zu
Eigenthum versteigern

Hiezu werden die Sieigerungöliebhaber ein¬

geladen .
j Zell a . H . . den 9 . März 1850 .
! Das Bürgermeisteramt ,

j Lcchleit '.ier . vdt Bruder.
j Bekanntmachung .
| Iffezheim , Oberamts Rastatt ( Ansuchen .)
- Während der Belagerung von Rastatt im Monat
! Juli v . I . kamen nackgeuaunte Fässer den hie-
' sigen Bürgern abhanden , und konnten bis jetzt
! nicht ermittelt werden :

j » ) 76 Bierfäßchen , zum Tbcil mit K . Sch .
und dem Bierwappen , zum Theil mit K . O,

. bezeichnet .
i b ) 13 größere Fässer , wovon eines 37 Maas ,
l die übtigen von 180 bis 400 Maas halten ,
i sämmtliche in Eisen gebunden
> Dagegen befinden sich in hiesiger Remise
i fünf nicht hieher gehörige Fässer , wovon 3 in

Eisen und 2 in Holz gebunden sind , und welche
von 100 bis 300 Maas halten

; Die Bürgermeisterämer werden ersucht , dir
! etwa in ihrer Gemeinde befindlichen fremden

Fäffer zu ermitteln , und unS hievon gefälligst
Nackrjcht zu ertheilei ' .

Iffezheim , den 12 März >850 .
Der Gemeiuderrath .

H u t t i n g e r

Redartion Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg
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